
17.08.15   Morgenmurli        Om Shanti         BapDada       Madhuban                17.08.15

Essenz: Geliebte Kinder, dieses edelste Übergangszeitalter ist eine Zeit der Wohltat. Es geht jetzt
darum, zu studieren und Meister des Landes von Krishna zu werden.

Frage: Warum übergibt der Vater den Müttern die Verantwortung (stellt der Vater den Frauen den
Krug des Wissens auf den Kopf)? Welche eine Sitte wird nur in Bharat fortgeführt?

Antwort: Der Vater hat den Frauen/Müttern das Gefäß des Wissens übergeben, damit sie jeden reinigen,
indem sie ihnen ein Rakhi binden. Nur in Bharat gibt es diese Raksha-Bhandan-Sitte. Eine
Schwester bindet ihrem Bruder das Rakhi. Es steht für Reinheit. Der Vater sagt: „Kinder,
indem ihr jetzt nur noch an Mich denkt, werdet ihr Meister der reinen Welt.“

Lied: Niemand ist so einzigartig wie der Unschuldige Herr...

Om Shanti. Das ist das Lob des Herrn der Unschuld, des Einen, der auch Spender genannt wird. Ihr
wisst, wer Lakshmi und Narayan das Glück ihres Königreiches gegeben hat. Das war ganz sicher Gott,
denn Er erschafft jetzt wieder den Himmel. Genauso wie der Unschuldige Herr Lakshmi und Naryan die
Souveränität des Himmels gab, so hat Er sie auch Krishna gegeben. Es ist egal, ob ihr Radhe und Krishna
oder Lakshmi und Narayan sagt. Momentan gibt es das Königreich nicht. Niemand außer dem Höchsten
Vater, der Höchsten Seele, kann das Königreich übergeben. Man sagt, dass sie im Himmel geboren
werden. Das wisst nur ihr Kinder. Nur ihr könnt etwas über Krishnas Geburtstag erklären. Da es den
Geburtstag Krishnas gibt, muss es auch Radhes Geburtstag geben, weil sie beide im Himmel gelebt haben.
Radhe und Krishna werden dann nach ihrer Hochzeit Lakshmi und Narayan. Die wichtigste Frage lautet:
„Wer hat ihnen ihr Königreich gegeben? Wer hat sie Raja Yoga gelehrt und wann?“ Im Himmel haben sie
das nicht gelernt. Im Goldenen Zeitalter sind sie die allererhabensten Wesen. Das Goldene Zeitalter kommt
nach dem Eisernen Zeitalter. Deshalb haben sie doch sicher am Ende des Eisernen Zeitalters Raja Yoga
studiert, sodass sie in ihrem nächsten Leben ihr Königreich erhalten konnten. Die alte Welt verändert sich
in die reine neue Welt. Dafür kommt der Reiniger. Jetzt weiß niemand, welche Wahrheit es im
Übergangszeitalter gibt. Das alleredelste Übergangszeitalter, an das man sich erinnert, liegt zwischen der
alten und der neuen Welt. Lakshmi und Narayan sind dann Meister der neuen Welt. Der Höchste Lehrer
hat diese Seelen in ihrem vorherigen Leben Raja Yoga gelehrt. In ihrem neuen Leben erhalten sie dann die
Rückgabe für den Einsatz, den sie jetzt erbracht haben – im edelsten, wohltätigsten Zeitalter. Es hat sie
ganz sicher jemand am Ende ihrer vielen Leben Raja Yoga gelehrt. Im Eisernen Zeitalter gibt es viele
Religionen. Im Goldenen Zeitalter dagegen gibt es nur das eine Gottheiten-Dharma. Welche
Religion/Ethik gibt es im Übergangszeitalter, in dem man sich anstrengt und Raja Yoga studiert, um dann
im Goldenen Zeitalter die Rückgabe dafür zu erhalten? Es ist klar, dass im Übergang die BKs durch
Brahma geschaffen werden. Auf den Bildern wird auch gezeigt, dass durch Brahma das Land Krishnas
geschaffen wird. Es ist egal, ob ihr es Vishnus Land oder das Land von Narayan nennt. Ihr wisst, dass ihr
durch dieses Studium rein und Meister des Landes von Krishna werden könnt. Dies hier sind die
Versionen von Gott Shiva. Es ist die Krishna-Seele, die am Ende vieler Leben so geworden ist. Er wird
84mal wiedergeboren und in seinem 84. Leben wird er dann Brahma. Woher sollte denn Brahma sonst
gekommen sein? Wenn Gott selbst die Schöpfung vollbracht hat, wo sind dann Brahma, Vishnu und
Shankar hergekommen? Wie sind sie entstanden? Sind sie durch irgendeine Magie aufgetaucht? Nur der
Vater erzählt euch ihre Geschichte. Wenn jemand adoptiert wird, ändert sich sein Name. Dieser hier hieß
vorher nicht Brahma. Es heißt: „Am Ende seiner vielen Leben“. Auch er ist sicherlich ein unreiner Mensch
gewesen. Niemand weiß, wo Brahma hergekommen ist. Wessen letztes Leben ist das nach so vielen
Leben? Es können nur Lakshmi und Narayan sein, die so oft gelebt haben. Ihre Namen, ihr Aussehen, der
Ort und die Zeit haben sich immer weiter verändert. Die Geschichte der 84 Leben steht ganz eindeutig auf
dem Bild Krishnas. Zu Janamashtmi werden viele Bilder Krishnas verkauft, weil alle in einen Krishna-
Tempel gehen; sie gehen zu den Tempeln von Radhe und Krishna. Radhe ist ganz bestimmt mit Krishna
zusammen. Radhe und Krishna, die Prinzessin und der Prinz, werden dann Lakshmi und Narayan,
Herrscherin und Herrscher. Sie werden dann 84mal wiedergeboren und schließlich in ihrem letzten Leben
Brahma und Saraswati. Am Ende seines letzten Lebens tritt der Vater in ihn ein und sagt ihm: Du weißt
nichts über deine Leben. Du warst in deinem ersten Leben Narayan. Dann bist du schließlich das hier
geworden. In den Schriften steht jedoch, dass es Arjuna war, der Raja Yoga lernte. 
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Sie haben ihn als Arjuna bezeichnet, aber so heißt er nicht. Es sollte die Lebensgeschichte Brahmas geben,
aber weder Brahma noch die Brahmanen werden irgendwo erwähnt. Nur der Vater kann diese Dinge
klarstellen. Ihr hört alle diesen Dingen zu und erklärt sie dann anderen. Andere Menschen hören sich
religiöse Geschichten an, die sie dann weitererzählen. Ihr hört dem hier zu und gebt es weiter. Dies ist das
alleredelste Übergangszeitalter, das „Schalt-Zeitalter“, das extra Zeitalter. Wenn es den „Schalt-Monat“
gibt, dann hat das Jahr 13 Monate. (So wie es bei uns alle vier Jahre ein sog. Schaltjahr gibt, so gibt es im
indischen Kalender in gewissen Abständen ein Jahr mit 13 Monaten.) Alle Feste, die jährlich gefeiert
werden, beziehen sich auf diese Übergangszeit. Niemand sonst weiß etwas über diese alleredelste Zeit des
Übergangs. Da kommt der Vater und inspiriert uns zu dem Versprechen, rein zu leben. Er reinigt die ganze
unrein gewordene Welt. Die Raksha-Bhandan-Sitte gibt es nur in Bharat. Eine Schwester bindet ihrem
Bruder ein Rakhi ums Handgelenk, aber die Kumari wird dann unrein. Der Vater hat den Krug des
Wissens jetzt euch Müttern aufs Haupt gestellt (die Verantwortung übergeben). Deshalb inspiriert ihr
Brahma Kumars und Kumaris andere dazu, das reine Leben zu versprechen, indem ihr ihnen das Rakhi
bindet. Baba sagt: Denkt ausschließlich an Mich und ihr werdet rein und Meister der reinen Welt.
Eigentlich ist es unnötig, dafür ein Rakhi zu binden usw. Es ist lediglich eine Erklärung für euch. Heilige
und Sannyasis bitten um Spenden. Einige sagen: „Übergib deinen Ärger als Spende.“ Einige sagen: „Iss
keine Zwiebeln mehr.“ Sie bitten um Dinge als Spende, die sie selbst nicht essen. Der Unbegrenzte
inspiriert euch zu dem allerwichtigsten Versprechen. Wenn ihr rein werden wollt, dann denkt an den
Vater, den Reiniger. Ihr seid ab dem Kupfernen Zeitalter immer unreiner geworden. Jetzt muss die
gesamte Welt wieder gereinigt werden und das kann nur der eine Vater bewerkstelligen. Kein Mensch
kann alle erlösen. Nur der Eine lässt euch jetzt versprechen, rein zu leben. Bharat war einst der reine
Himmel. Nur die Höchste Seele kann der Reiniger sein. Krishna kann man nicht als Reiniger bezeichnen;
er wird wiedergeboren. Es gibt auch ein Bild seiner Eltern. Nur Shivas Geburt ist göttlich. Er selbst erklärt,
wie Er in einen gewöhnlichen Körper eintritt. Ganz sicher braucht Er die Hilfe eines Körpers. Ich bin der
Ozean des Wissens, der Reiniger, und unterrichte Raja Yoga! Nur Er kann den Himmel erschaffen und den
Zusammenbruch der Hölle inspirieren. Wenn es den Himmel gibt, gibt es nicht gleichzeitig auch die Hölle.
Jetzt herrscht die äußerst tiefe Hölle. Wenn das Eiserne Zeitalter zur völlig unreinen Hölle geworden ist,
muss der Vater kommen und den völlig reinen Himmel erschaffen – von 100% unrein in 100% rein. Das
erste Leben ist ganz sicher vollkommen rein. Kinder, denkt tief über das Wissen nach und haltet auch
Vorträge. Alle erklären auf unterschiedliche Weise. Baba erklärt heute die eine Sache und morgen eine
andere. Er kann ja nicht immer dasselbe sagen. Selbst wenn sich jemand diese Dinge genau anhört, kann er
trotzdem nicht alles genau so wiedergeben; sicherlich wird es da einen Unterschied geben. Ihr wisst, dass
alles, was der Vater euch sagt, im Schauspiel festgelegt ist. Heute sagt Er euch Wort für Wort dasselbe wie
vor einem Kreislauf. Die Aufnahme ist aufgezeichnet. Gott sagt selbst: Ich spreche genau dieselben Worte
zu euch wie vor 5.000 Jahren. So ist das Schauspiel aufgezeichnet. Es kann nicht den geringsten
Unterschied geben. Diese winzige Seele hat die gesamte Aufzeichnung in sich. Ihr wisst, wann Krishna
geboren wurde. Man sagt, dass es vor knapp 5.000 Jahren stattfand, denn jetzt studiert er ja noch. Jetzt
wird die Welt erneuert. Kinder, habt sehr viel Glück darüber im Herzen. Ihr wisst, dass die Seele Krishnas
den Kreislauf der 84 Leben durchlaufen hat. Jetzt kehrt er wieder zum Namen und der äußeren Form
Krishnas zurück. Auf einem Bild wird dargestellt, wie er die alte Welt wegstößt und die neue in Händen
hält. Dafür studiert er jetzt. Deshalb sagt man, dass Shri Krishna wiederkehre. Baba unterrichtet ihn am
Ende seiner vielen Leben. Es bleibt nur noch wenig Zeit für dieses Studium. Krishna wird auf jeden Fall
geboren werden, nachdem die vielen Religionen zerfallen sind. Aber nicht nur Krishna wird geboren,
sondern das ganze Land Krishnas entsteht. Ihr Brahmanen studiert Raja Yoga und erlangt den Status von
Gottheiten. Durch dieses Wissen werdet ihr gottgleiche Menschen. Das erfordert die meiste Zeit. Das
Studium ist leicht; Yoga erfordert Mühe. Erklärt den Leuten, wie die Seele Krishnas jetzt Raja Yoga beim
Höchsten Lehrer studiert. Shiv Baba unterrichtet uns durch Brahma, um uns das Königreich von Vishnus
Land zu geben. Wir Kinder Prajapita Brahmas sind Brahmanen des sehr kurzen Übergangszeitalters. Der
Haarknoten ist das allerkleinste Teil auf dem Bild Vishnus. Das Gesicht ist größer, dann kommen die
Arme, der Bauch und die Beine. Sie zeigen dieses Bild, aber niemand kann es erklären. Kinder, erklärt die
Geheimnisse des Kreislaufes der 84 Leben. Nach Shivas Geburt findet die Geburt Krishnas statt. Das
Eiserne Zeitalter ist für euch zu Ende. Baba sagt: Liebste Kinder, Ich bin jetzt da, um euch mit in das Land
des Friedens und des Glückes zu nehmen. 
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Ihr wart im Land des Glückes und seid im Land des Leids gelandet. Ihr habt gerufen: Baba, komm in diese
alte Welt. Dies ist nicht eure Welt. Was tut ihr jetzt? Ihr erschafft durch Yogakraft eure neue Welt. Man
sagt, dass Gewaltlosigkeit die höchste Ethik der Gottheiten sei. Werdet jetzt vollkommen gewaltlos!
Benutzt nicht mehr das Schwert der Lust und kämpft und streitet nicht untereinander. Baba kommt alle
5.000 Jahre, es handelt sich nicht um Hunderttausende von Jahren. Obwohl ihr viel gegeben habt, Tapasya
und Opferfeuer gemacht habt, habt ihr immer mehr Kraft verloren. Nur durch dieses Wissen könnt ihr
wieder frei werden. Die Menschen schlafen im Schlaf des Kumbhakarna. Sie wachen überhaupt nicht auf.
Deshalb sagt Baba: Ich komme in jedem Kreislauf. Auch Ich spiele meine Rolle im Kreislauf und kann
ohne Rolle nichts tun; auch Ich bin an das Schauspiel gebunden. Ich komme genau zu Meiner Zeit. Dem
Plan des Schauspieles gemäß bringe Ich euch Kinder nach Hause zurück. Ich sage jetzt „Manmanabhav“,
aber niemand versteht, was das genau bedeutet. Der Vater sagt: Gebt alle körperlichen Beziehungen auf
und denkt jetzt nur an Mich, das reinigt euch wieder. Ihr strengt euch weiter an, an den Vater zu denken.
Dies ist Gottes Universität. Es gibt keine weitere Universität Gottes, die die ganze Welt befreien kann.
Gott kommt persönlich und transformiert die ganze Welt vom höllengleichen Zustand in einen
himmlischen Zustand. Shiva wird auch Babulnath, Herr der Dornen, genannt. Er kommt und reinigt euch.
Er befreit euch vom Schwert der Begierde. In der Anbetung gibt es viel äußere Show. Hier geht es darum,
still an den Vater zu denken. Die anderen Leute machen alle Arten von Hatha Yoga. Ihr Weg der Isolation
ist ein völlig anderer. Sie glauben an das Brahmelement. Wer an dieses Element glaubt, hat auch Yoga mit
den Elementen. Es handelt sich aber um den Wohnort der Seelen, Brahmand. Diese Leute halten das
Brahmelement für Gott und glauben, dass sie darin aufgehen werden. Das würde aber bedeuten, dass sie
die Seele sterblich machen. Der Vater sagt: Ich komme und erlöse alle wieder. Nur Shiva Baba kann allen
Befreiung geben. Daher ist Er wie ein Diamant. Er bringt euch ins Goldene Zeitalter. Auch eure Geburt
jetzt ist wertvoll wie ein Diamant und dann geht ihr ins Goldene Zeitalter. Der Vater kommt und lehrt euch
dieses Wissen, durch das ihr Gottheiten werdet. Dann verschwindet dieses Wissen. Lakshmi und Narayan
haben weder Wissen über den Schöpfer noch über die Schöpfung. Achcha.
Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und guten
Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Seelen-Vater sagt Namaste zu den Seelen-Kindern. 

Essenz für Dharna:

1. Während ihr in dieser alten Welt lebt, werdet doppelt gewaltlos und seid durch die Yogakraft
Schöpfer der neuen Welt. Macht euer Leben so wertvoll wie ein Diamant. 

2. Denkt tief über die Dinge nach, die der Vater euch sagt und gebt sie dann anderen weiter. Bleibt
immer über das Wissen begeistert, dass ihr am Ende dieses Studiums in Krishnas Land gehen
werdet.  

Segen: Seid avyakte Engel, wie der Vater; gebt allen Seelen Sakaash durch eure edle Stufe eines
unabhängigen Zuschauers.
Erfahrt euch, wo ihr geht und steht, als unkörperliche Seelen und erfahrt euch während des
Handelns als avyakte Engel. Dadurch könnt ihr in ständigem Glück über alles hinwegfliegen.
Ein Engel bedeutet, immer im höchsten Bewusstsein zu sein. Was auch immer im Physischen
geschieht, seht allem losgelöst zu; seht stets euren eigenen Part und gebt den Seelen Sakaash.
Ihr könnt kein Sakaash geben, wenn ihr euer hohes Bewusstsein, euren Sitz, verlasst. Bleibt
stabil im eurer höchsten Stufe, gebt Sakaash in Form von Kooperation und Güte/Mildtätigkeit,
ohne irgendwelche Vermischung – durch eure Einstellung und durch euer Drishti. Erst dann
könnt ihr euch vor jeder Art von Atmosphäre schützen und avyakte Engel sein und
Segenspender, wie der Vater. 

Slogan: Transformiert durch die Kraft der Erinnerung Leid in Glück und Unfrieden in Frieden.

*** Om Shanti ***

3


